
 

Grevenbroich, den 9. Januar 2013 

Jahresbericht 2012 Partnerschaftsverein Grevenbroich e.V. 

Liebe Mitglieder, Freunde und Angehörige, 
 
so schnell vergeht ein Jahr! 
 
Wir wünschen Euch allen ein gutes, fröhliches und gesundes 
Jahr 2013. 
 
Zunächst ist aber erst einmal allen Dank zu sagen, die geholfen 
haben, das vergangene Jahr mit zahlreichen Begegnungen, 
Kontakten und viel Arbeit zur Pflege der Partnerschaften für 
unseren Verein lebendig zu machen und zu halten. 
 

 
Unser Verein hat in diesem Jahr sein kleines Jubiläum zu feiern:  
Zehn Jahre „Partnerschaftsverein Grevenbroich“ in der Trägerschaft als eingetrage-
ner Verein! 
 
Dass die Städtepartnerschaften selbst weitaus älter sind, ist ja allseits bekannt.  
Näheres könnt Ihr auch gerne auf unserer schön gestalteten Homepage: 
www.partnerschaftsverein-grevenbroich.de nachlesen.  
 
In 2013 werden wieder viele Aktivitäten stattfinden.  
 
Bitte nehmt die Termine und Angebote kräftig wahr!  
 
Um auch auf kurzfristige Veranstaltungen und Termine schneller hinweisen zu kön-
nen und auch aus Kostengründen, würden wir gerne an Eure E-Mailadressen schrei-
ben. Teilt daher bitte Eure aktuelle E-Mailadresse an luise.coenen@email.de mit. 
 
Wir freuen uns auf viele Begegnungen und gemeinsame schöne Stunden im Sinne 
des Partnerschaftsgedankens.  
 
Herzliche Grüße 
Euer 
Lothar Zimmermann  

http://www.partnerschaftsverein-grevenbroich.de/
mailto:luise.coenen@email.de
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Abteilung St. Chamond 2012 

 

Zur Vorbereitung der diesjährigen Fahrt in unsere Partnerstadt an Christi Himmelfahrt 

weilte am 18. und 19. Februar eine kleine deutsche Delegation des Partnerschaftsvereins 

in St. Chamond. 

 

Für unseren Vorsitzen-

den Lothar Zimmer-

mann war es der erste 

Besuch in St. Cha-

mond und er war be-

geistert von der freund-

lichen Atmosphäre, in 

der wir an den beiden 

Tagen das Programm 

erarbeiteten. An dem 

Arbeitstreffen mit dem 

Partnerschaftskomitee unter Leitung von Bernard Chave nahmen auch der Parlaments-

abgeordnete Rochebloine und Bürgermeister Philipp Kizirian teil. 

 

Am 3.5.2012 startete der Abtei-

lungsleiter St. Chamond des Part-

nerschaftsvereins, Josef Schmitz, 

gemeinsam mit einigen Mitgliedern 

des ADFC (Allg. Deutscher Fahr-

radclub) nach St. Chamond und 

zwar per Fahrrad. Über 1.100 km 

hatte die Gruppe zu bewältigen - 

eine große Herausforderung. Im 

Reisegepäck befand sich ‚Courre-

a-miau‘, das Wappentier der Stadt St. Chamond, eine aus Holz geschnitzte Katze, die die 

Strecke letztes Jahr mit den Staffelläufern schon einmal in der Gegenrichtung bewältigt 

hatte. 

Weitere Bilder finden Sie unter www.adfc-grevenbroich.de 
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Am 17.5.2012 machte sich schließlich eine große Reisegruppe auf den Weg nach St. 

Chamond. Unter den Reisenden waren auch 3 Mitglieder des Grevenbroicher Jugendra-

tes. 

Am Abend traf der Bus am Ziel ein. Nach der herzlichen Begrüßung ging es in die Gast-

familien, wo die Besucher den Abend verbrachten. Am nächsten Tag unternahmen Gäste 

und Gastgeber einen Ausflug nach St. Etienne. Im Stadtteil Firminy besichtigte man Wer-

ke des berühmten Architekten Le Corbusier. Nach einem leckeren Mittagessen ging es 

per Straßenbahn durch die Altstadt von St. Etienne. 

 

Der Abend gehörte wieder den Familien. 

 

Am Samstag trafen sich etliche Familien zum gemeinsamen Stadtbummel, zum Essen 

und zur Besichtigung der Hermitage bzw. der alten Fabrik und des Bürgermeisteramtes. 

Bürgermeister Philippe Kizirian persönlich übernahm fachkundig die Führung der Gäste. 

 

Am Abend schließlich bereiteten Deutsche und Franzosen den mutigen Radlern einen 

triumphalen Empfang. 

 

Anschließend ging es zum gemeinsamen 

Abendessen und Feiern in die Hermitage. 

Dort wurde auch dem ältesten Mitglied des 

französischen Vereins zum Geburtstag gratu-

liert – Marius Daubertais war einige Tage vor-

her 90 Jahre geworden. 

 

Der Sonntag war der Tag des Ab-

schieds. Wie immer flossen zahlreiche 

Tränen; es wurde gesungen, geküsst 

und alle versprachen sich ein Wieder-

sehen im nächsten Jahr in Greven-

broich. 
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Das Boule-Turnier mit der Deutsch-Französischen Gesellschaft entwickelt sich auch zu 

einer Traditionsveranstaltung. 

 

Bei gutem Wetter trafen sich am 25. Au-

gust ca. 60 Spielerinnen und Spieler aus 

beiden Gruppierungen zu einem ver-

gnüglichen Wettkampf. Unser Mitglied 

Hans Schillings leitete souverän das 

Turnier, so dass am Ende die verdienten 

Sieger feststanden. 

 

Anschließend saß man bei Käse, Brot und Wein noch lange zusammen. 

 

 

Der Schüleraustausch in der zweiten 

Novemberwoche zwischen den Greven-

broicher Realschulen und 3 Schulen aus 

St. Chamond mit 40 Schüler(innen) und 

5 Betreuern wurde durch den Partner-

schaftsverein finanziell unterstützt.  

 

 

Das Ehepaar Jutta und Reinhold Stieber führte auch dieses Jahr die beiden Kurse zum 

Erlernen bzw. Vertiefen der französischen Sprache erfolgreich weiter. 

 

Vielen Dank hierfür. 

 

Leider hat sich unsere stellvertretende Vorsitzende Christa Schillings entschlossen, ihren 

Posten aufzugeben. Der Verein bedankt sich herzlich für ihre langjährige unermüdliche 

Arbeit. 

Vorerst wird mich unser langjähriges Mitglied und St. Chamond-Freund Foudil Tarzoult 

bei der Abteilungsarbeit unterstützen. 

  

… 
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Für das Jahr 2013 stehen folgende Planungen auf dem Programm: 

 

Am ersten Wochenende im Februar wird eine kleine Abordnung aus St. Chamond zur 

Vorbereitung des Besuchs der Franzosen in Grevenbroich im Jahr 2013 kommen. 

 

An Christi Himmelfahrt erwarten wir wieder unsere Gäste. Dieses Mal wird der Besuch 

einen Tag länger ausfallen, da in Frankreich wegen des 8. Mai ein sehr langes Wochen-

ende ansteht. Die Franzosen werden Mittwoch den 8. Mai zur Fahrt nutzen und am 

Abend in Grevenbroich eintreffen. 

 

Voraussichtlich werden wir den Tag mehr zu privaten Unternehmungen nutzen wollen. 

Insgesamt wird der Besuch im Zeichen des 50 jährigen Bestehens des Deutsch-

Französischen Freundschaftsvertrages stehen (22. Januar). 

 

Im Monat August steht wieder das Boule-Turnier auf dem Terminplan. 

 

Mit dem Grevenbroicher ADFC und der Abteilung Auerbach plane ich eine Radtour von 

Auerbach nach Grevenbroich. Wahrscheinlich werden auch einige Radler aus Auerbach 

sich unserer Gruppe anschließen. Interessenten können sich bei mir unter der Telefon-

nummer 02181/ 490624 melden. 

 

 

Josef Schmitz    
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Bericht der Abteilung Celje 

Der Auftakt unserer Aktivitäten im Jahr 2012 galt dem Besuch unserer Partnerstadt 

Celje und damit der Festigung der partnerschaftlichen Beziehungen: 

 

a) Treffen der Abteilungsleiterin mit der Vorsitzenden der Kommission für inter-

nationale Beziehungen bei der Stadt Celje 

 

b) Fahrt nach Celje  

 

Am 17. März haben wir auf Einladung des slowenischen Kulturvereins Viersen an der 

Veranstaltung zum Anlass des slowenischen Kulturfeiertages teilgenommen. Wir ha-

ben ein aussagekräftiges umfangreiches Kulturprogramm miterleben dürfen und da-

bei auch viel über die Bräuche in Slowenien erfahren. Da es immer schwieriger ist, 

solche Veranstaltungen zu organisieren, wäre es vielleicht sinnvoll, über eine Zu-

sammenarbeit nachzudenken. 

Vom 24. bis zum 27. Mai 

durften wir eine Gruppe 

von 36 Handballerinnen 

des ZRK Celjske Mesni-

ne empfangen. Die 

Sportlerinnen nahmen 

am internationalen Hand-

ballturnier Quirinus -Cup 

in Neuss teil. Leider 

konnten die Jungen die-

ses Jahr nicht anreisen, 

weil völlig unerwartet ihr langjähriger Trainer Herr Murko verstorben ist. Bei der Stadt 

Grevenbroich bekamen die Handballerinnen einen herzlichen Empfang, der ihnen 

bestimmt lange in Erinnerung bleibt. Erster Beigeordneter Herr Heesch hat sogar 

eine kurze Rede in slowenischer Sprache gehalten. Die Mannschaft der B-Jugend 

wurde in ihrer Kategorie Sieger. Die Sportlerinnen und ihre Betreuer wurden in der 

Turnhalle des TV Germania Gustorf untergebracht und unter der Leitung der Eheleu-

te Walter von netten Familien, wie schon traditionell, betreut. Der Partnerschaftsver-

ein hat dieses Projekt auch dieses Jahr finanziell unterstützt. 
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Bei der Besprechung am 25. Mai haben wir detailliert die Fahrt nach Celje bespro-

chen und alle noch offenen Fragen mit den Reiseteilnehmern abgeklärt, bevor am 3. 

Juni die Reise endlich losgegangen ist. Einer der Höhepunkte dieser Reise war der 

offizielle Empfang durch 

die Stadt Celje, unter an-

derem empfing uns der 

Bevollmächtigte des Bür-

germeisters Herr Marko 

Zidansek. Wir haben 

auch über die aktuelle 

wirtschaftliche Lage und 

über die Politik der Stadt 

gesprochen. Mit großem 

Interesse haben wir dem 

Bericht über die laufen-

den Projekte zugehört. Zur Zeit werden einige Straßen und Plätze sehr aufwendig 

umgebaut. Die Finanzierung erfolgt teilweise auch durch EU-Mittel.  

Während des einwö-

chigen Aufenthalts in 

Celje haben wir na-

türlich die Stadt 

gründlich erkundet. 

Unsere Tagesaus-

flüge führten uns 

auch in die Hauptstadt Ljubljana, ins Hopfenanbaugebiet im unterem Savinja Tal und 

ins Ökomuseum für Hopfenanbau und Brauwesen, nach Bled, ins Logar Tal, um nur 

einige zu nennen. Außerdem führten wir interessante Gespräche mit Frau Drugovic 

und Frau Bosnjak, die für die Partnerschaft bei der Stadt Celje zuständig sind. Mehr 

über die Fahrt nach Celje erfahren Sie auf der Homepage des Partnerschaftsvereins. 

Auf Einladung unserer Frau Bürgermeisterin, reiste am 25. August die Delegation 

des Bürgermeisters von Celje an. Herr Bojan Srot wurde von seinem Bevollmächtig-

ten Herrn Marko Zidansek, der Stadtdirektorin Frau Tina Kramer und der Leiterin des 

Kabinetts des Bürgermeisters, Frau Barbara Bosnjak, begleitet. Bei dieser besonders 
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netten freundschaftlichen Begegnung wurde ausführlich über die bereits 26jährige 

Partnerschaft zwischen den beiden 

Städten gesprochen. Sowohl unserer 

Bürgermeisterin als auch dem Bür-

germeister von Celje liegt die Städte-

partnerschaft am Herzen, die Bezie-

hungen sind recht herzlich und wer-

den sorgfältig gepflegt. „Der Ideen-

austausch über die Grenzen hinweg 

ist für beide Städte fruchtbar“, betonte 

Herr Srot.  

Auch mit dem sportlichen Austausch 

können wir zufrieden sein. Nicht nur 

die Handballer, auch Fußballer kom-

men traditionell nach Grevenbroich. 

Dieses Jahr ist aus Kostengründen nur die Mannschaft des Fußballclubs Rudar Ve-

lenje aus der Nachbarstadt von Celje angereist. Wir haben uns über ihren Sieg beim 

internationalen A-Jugendturnier des 1. FC Süd sehr gefreut und gern bei der Betreu-

ung der Mannschaft geholfen. Wir hoffen, dass nächstes Jahr wieder die Fußballer 

aus Celje dabei sind. 

Zufrieden können wir auch mit dem Austausch zwischen der Polizei von Greven-

broich und Celje sein. Dasselbe gilt auch für die Feuerwehr. Auch der jungen Feuer-

wehr hat der Partnerschaftsverein für den Austausch finanzielle Hilfe zukommen las-

sen. 

Unsere Priorität für die Zukunft ist der kulturelle Austausch und natürlich der Schü-

leraustausch. Im Gespräch mit Herrn Topole, dem Schuldirektor der 2. osnovna sola 

Celje (Grundschule – in Slowenien bis zur einschließlich 9. Klasse) konnte ich erfah-

ren, dass das Interesse da ist. Wir haben über junge Musiker gesprochen, die wir im 

Herbst in unserer Stadt gern begrüßen würden. Auch die Einladung für das Streich-

orchester Celje ist noch nicht vom Tisch. Wegen der Erkrankung des Vorsitzenden 

ist sie dieses Jahr nicht zu Stande gekommen. Gern würden wir auch wieder eine 
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Delegation der Kommission für internationale Beziehungen nach Grevenbroich einla-

den. 

Wegen der vielfachen Nachfrage bieten wir Anfang September 2013 (voraussichtlich 

vom 3. bis zum 9.) eine einwöchige, kombinierte Reise (Flug bis Klagenfurt, an-

schließend mit dem Bus weiter) nach Celje an. Neben dem Programm in unserer 

Partnerstadt sind mehrere Ausflüge geplant, wie zum Beispiel an die Adria und ins 

Grenzgebiet nach Italien, in das Weinbaugebiet Jerusalem, in den Nationalpark Trig-

lav und in die Kulturhauptstadt Europas 2012, Maribor. Interessierte bekommen Aus-

kunft unter der Telefonnummer 02181 2733382. Die Flüge müssen aber aus Kosten-

gründen spätestens im Februar gebucht werden. 

 

Biserka Güldenberg 
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Abteilung Auerbach 

 

Wir freuen uns sehr, dass es uns im Frühjahr 2012 gelungen ist, mit dem Museum in 

Auerbach die erste gemeinsame Ausstellung Grevenbroicher und Auerbacher Künst-

ler durchzuführen. Unter dem Motto „OsterART“ stellten über 20 Künstler aus Gre-

venbroich und Auerbach ab 23.03.2012 ihre vielfältigen Exponate aus.  

 

Im Eingangsbereich der Sonderausstellung ho-

ben die beiden verknoteten Städtefahnen mit 

der Urkunde die Städtefreundschaft hervor. 

 

Die Stimmung war fantastisch und wir Greven-

broicher sind ausgesprochen liebevoll und gut 

aufgenommen worden. Frau Dr. Simona Jung-

mann, die Museumsleiterin, hatte für den rei-

bungslosen Ablauf gesorgt und auch OB Manf-

red Deckert und weitere „Offizielle“ waren be-

geistert von der Ausstellung und würdigten die 

Arbeiten der Künstler und den gelungenen Aus-

tausch auf einem ganz neuen Sektor. 

 

 

Über 1.600 Besucher der Ausstellung, ihre 

zeitliche Verlängerung und nur positive 

Eintragungen in das Gästebuch dokumen-

tieren den vollen Erfolg für alle Beteiligten. 

Unsere Stadt konnte sich durch die hervor-

ragenden Grevenbroicher Künstler den 

Auerbachern bestens präsentieren. 

 

In der 12. Woche weilten 20 Schüler aus Auerbach zu Besuch im Pascal-

Gymnasium, die von uns unterstützt wurden. Wir konnten persönlich das Geld über-

reichen und den Partnerschaftsverein als Ansprechpartner vorstellen. Ein besonderer 

Höhepunkt des Besuches war ein spontanes Treffen mit Anatol bei der Besichtigung 
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der Museumsinsel Hombroich, der die Schüler in sein Atelier einlud und ihnen sogar 

einige Skizzen schenkte. 

 

In der 20. Woche nahmen 20 Auerbacher Fußballer an den Feierlichkeiten des 1. FC 

Süd teil, denen wir ebenfalls das Geld persönlich überreichten und damit den Part-

nerschaftsverein in den Fokus rücken konnten. 

 

In der 39. Kalenderwoche besuch-

ten 25 Grevenbroicher Schüler des 

Pascal-Gymnasiums Auerbach 

(Schüleraustausch mit dem Goe-

the-Gymnasium). Auch hier konn-

ten wir unterstützen. Der Bericht 

eines Schülers ist beigefügt. 

 

 

Ein privater Besuch der Abteilungsvorsitzenden des Altmarktfestes während ihres 

Jahresurlaubs in Tschechien erlaubte ein ungezwungenes Treffen mit dem OB, der 

Museumsleiterin und Mitgliedern des Skiclubs. Dies festigte die Freundschaft und die 

Pläne für 2013. Zudem wurden Kunstgegenstände nach Grevenbroich zurück trans-

portiert.  

 

Eine Abfrage an die Mitglieder des Partnerschaftsvereins für Fahrten nach Auerbach 

in 2012 oder 2013 mit alternativem Programmangebot blieb leider unbeantwortet. 

Daher wird nun als Angebot für 2013 eine Fahrt vom 2. bis 5. August zum Altmarkt-

fest ausgearbeitet. 

 

Wir freuen uns, dass als Gegenbesuch eine Ausstellung Auerbacher Künstler im 

Grevenbroicher Museum Villa Erckens im Herbst 2013 stattfindet. Hieran werden 

sich auch Grevenbroicher Künstler beteiligen. Denn gerade die Mischung war in Au-

erbach so erfolgreich. Der Kulturausschuss hat unserem Antrag schon zugestimmt 

und dafür den Zeitraum September bis Dezember 2013 als Sonderausstellung in den 

unteren Räumen des Museums (ca. 140 m²) gebilligt. 

 


